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Montag – Donnerstag
9.00 – 16.30 Uhr Öffentlicher Café-Betrieb

(Spiele können jederzeit
vor Ort ausgeliehen werden)

Montag, 19. Oktober
14.00 – 16.30 Uhr Klöppelnachmittag
Dienstag, 20. Oktober
9.00 – 16.30 Uhr Seniorensport
Mittwoch, 21. Oktober
14.00 – 18.00 Uhr Oktoberfest mit DJ Peth
Donnerstag, 22. Oktober
10.00 – 11.00 Uhr Mitmach-Tanz
Freitag, 23. Oktober
9.00 – 12.00 Uhr Spielevormittag

Keine Mitgliedschaft
erforderlich!
Seniorentreff Altenburg Nord
Otto-Dix-Str. 44
04600 Altenburg
Stadtbuslinie S, Bushaltestelle A.-Levy-Str.
Parkplätze vor Ort
Telefon für Rückfragen:
03447 / 48 87 157
Öffnungszeiten
Montag-Donnerstag 9:00 – 16.30 Uhr
Freitag 9:00 – 12.00 Uhr

FREIZEITGESTALTUNG
im Seniorentreff Nord

Angebot vom 19. bis 23. Oktober

Nichtamtlicher Teil

„Solidarisches Zusammenleben der Generationen“
Projekte können gefördert werden
Familie ist da, wo Menschen in unterschiedli-
chen Formen miteinander leben und gene-
rationenübergreifend Verantwortung fürein-
ander übernehmen. Projekte, welche die Le-
bensqualität und die Lebensbedingungen von
Familien verbessern, werden auch im kom-
menden Jahr durch das Landesprogramm
„Solidarisches Zusammenleben der Generati-
onen“ (LSZ) finanziell unterstützt. Förderfähig
sind Personal-, Sach- und Honorarkosten.
Investitionen können nicht bezuschusst wer-
den. Ab sofort nimmt das Landratsamt Pro-
jektanträge für das Jahr 2027 entgegen. Die
Abgabefrist endet am 31. Oktober 2026.
Gefördert werden können Projekte von ge-
meinnützigen Trägern, Verbänden der Wohl-
fahrtspflege, kirchlichen Trägern sowie kreis-
angehörigen Städten und Gemeinden. Unter-
stützt werden Vorhaben, die eines der Ziele
aus dem „Integrierten Fachplan für Familien
im Altenburger Land 2025 bis 2029“ verfolgen.
Die Förderung bezieht sich dabei auf Projekt-
vorhaben,

• die dabei unterstützen, die Anforderun-
gen des Berufslebens mit den Anforde-
rungen des Privatlebens und der Sorgear-
beit zu vereinbaren.

• die den Bildungs- und Kompetenzerwerb im
familiären Umfeld fördern.

• die Beratung, Unterstützung und Informa-
tion für Familien zugänglich machen.

• die Lebensqualität im Wohnumfeld erhalten
und verbessern, insbesondere im ländlichen
Raum.

• die den Dialog der Generationen durch
Austausch und Begegnung stärken.

Das Landesprogramm „Solidarisches Zusam-
menleben der Generationen“ wird seit dem
Jahr 2018 im Landkreis umgesetzt. Nähere In-
formationen gibt es im ausführlichen Aufruf
zur Antragstellung unter

www.altenburgerland.de/de/
familienfoerderung.

Allgemeine Informationen zum Landespro-
gramm stehen unter www.lsz-thueringen.de
zur Verfügung.
(Mitteilung des Landratsamtes)

Altenburger auf LAGA gefeiert

Bei der Abschlussveranstaltung der Landes-
gartenschau (LAGA) in Leinefelde-Worbis
trumpfte eine Delegation aus Altenburg auf.
Die Gäste aus der Skatstadt nahmen am 11.
Oktober am bunten Bühnenprogramm der
Abschlussveranstaltung teil. Das Altenburger
Folkloreensemble präsentierte sich in histori-
scher Bauerntracht und sang mit Unterstüt-
zung der Original Altenburger Vier Wenzel
das Skatlied. Die Energy Diamonds begeis-

terten das Publikum mit ihrer Tanzschow. Der
Altenburger Ziegenkäse fand bei der Käse-
verkostung reißenden Absatz. Und natürlich
führten die vier Wenzel mobile Kartentaufen
durch.
Gemeinsam luden die Akteure aus der Skat-
stadt das Publikum herzlich nach Altenburg
ein. Mit dem Besuch der 1050-jährigen Stadt
sollte, so die Botschaft, freilich nicht bis zur
Landesgartenschau 2032 gewartet werden.

OberbürgermeisterAndré Neumann
gratuliert folgender

FrauStefanieOertel
nachträglich zu ihrem75. Geburtstag.

Altersjubilarin

Foto: privatFoto: privat

Thüringer Landesprogramm
Bewerbungsstart für Demokratiepreis
Das Thüringer Landesprogramm für Demo-
kratie, Toleranz und Weltoffenheit lobt den
13. Thüringer Demokratiepreis aus. Der Preis
würdigt das Engagement von Menschen und
Initiativen, die sich mit hohem persönlichem
Einsatz für eine aufgeschlossene und vielfälti-
ge Gesellschaft einsetzen.
Dazu die Thüringer Sozialministerin Kathari-
na Schenk: „Demokratie lebt davon, dass
Menschen Verantwortung übernehmen und
sich einmischen. Antidemokratische Struktu-
ren, Hass und Hetze dürfen keinen Platz in
unserer Gesellschaft haben – weder auf der
Straße noch im Netz, weder offen noch subtil.
Deshalb ist es wichtig, Menschen und Initiati-
ven zu würdigen, die sich mutig für ein res-
pektvolles und demokratisches Miteinander
einsetzen.“
Der Thüringer Demokratiepreis wird seit 2013
an Projekte oder an Einzelpersonen vergeben,
die sich mit ihrem vielfältigen Engagement
um eine demokratische und offene Alltags-
kultur besonders verdient gemacht haben.
Es können Initiativen, Vereine und Verbände,
regionale Projekte sowie Einzelpersonen aus-

gezeichnet werden. Für den Demokratiepreis
kann man vorgeschlagen werden oder sich
selbst bewerben. Die Verleihung umfasst drei
Hauptpreise und vier Anerkennungspreise.
Die Hauptpreise sind mit 3.000, 2.000 bezie-
hungsweise 1.000 Euro dotiert, die vier Aner-
kennungspreise mit jeweils 500 Euro. Die
Auswahl der Preisträger erfolgt durch eine
Jury mit Vertreterinnen und Vertretern aus
Bürgerbündnissen, Medien, Wissenschaft,
Wirtschaft, Sozialverbänden und Kirchen so-
wie junger Menschen. Den Juryvorsitz hat So-
zialministerin Katharina Schenk. Die Preisver-
leihung findet im Mai 2027 in Erfurt statt.
Auf der Homepage des Landesprogramms
für Demokratie, Toleranz und Weltoffenheit
können Vorschläge und Bewerbungen online
eingereicht werden. Bewerbungsschluss ist
der 20. November 2026.

Hier geht’s zur Bewerbung:
https://denkbunt-thueringen.de/
demokratiepreis-2/bewerbung/

(Mitteilung des Ministeriums)

Familientag in der Stadtbibliothek
Entdecker-Rallye undVorleseangebote
Anlässlich des bundesweiten Tags der Biblio-
theken öffnet die Altenburger Stadtbiblio-
thek am Samstag, 24. Oktober, ihre Türen.
Von 10 bis 14 Uhr sind alle herzlich eingela-
den, die Bibliothek zu besuchen und an dem
bunten Programm teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Vorleseangebote, eine
Entdecker-Rallye und ein Auto-
rennen an der Nintendo Switch.
Ebenfalls können die Erwachse-
nen ein Blind Date mit einem
Buch haben. Alle weiteren Infor-
mationen zu den Programmpunk-
ten finden Interessierte auf der
Website der Stadtbibliothek Alten-
burg.
Während der Öffnungszeit ist der
Ausleihbetrieb geöffnet, sodass Be-
sucherinnen und Besucher sich zu-
sätzlich mit neuem Lesestoff einde-
cken oder bereits Ausgeliehenes zu-

rückgeben können. Selbstverständlich dürfen
interessierte Bürgerinnen und Bürger sich
auch neu anmelden.
Im Auftrag
gez. Schubert
Stadtbibliothek


